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(54) Schlitzantenne

(57) Die Erfindung betrifft eine Schlitzantenne be-
stehend aus einem sich in Längsrichtung erstreckenden
Speisehohlleiter (1) zur Führung elektromagnetischer
Wellen mit mindestens einem in einer Breitseite (4) des
Speisehohlleiters (1) ausgebildeten Schlitz (2) zum Ab-
strahlen einer elektromagnetischen Welle, wobei der
Schlitz (2) auf der Außenseite des Speisehohlleiters (1)
von einer Anordnung umgeben ist, mittels der die Pola-
risationsrichtung der vom Schlitz (2) abgestrahlten elek-
tromagnetischen Welle gedreht wird. Gemäß der Erfin-
dung ist der Schlitz (2) in Längsrichtung des Speisehohl-
leiters (1) ausgebildet und die den Schlitz (2) umgeben-

de Anordnung ist ein rechtwinkliger Polarisatorhohlleiter
(11), der mit seiner einen Öffnung mit der Breitseite (4)
des Speisehohlleiters (2) verbunden ist und an seiner
anderen Öffnung eine Apertur aufweist, über die eine
durch den Schlitz (2) in dem Polarisatorhohlleiter (11)
angeregte Hohlleiterwelle abgestrahlt wird und der be-
züglich des Schlitzes (2) derart ausgerichtet ist, dass ei-
ne Querachse (a) des Polarisatorhohlleiters (11) einen
Winkel (α) mit der Längsachse des Schlitzes (2) bildet,
wobei der Winkel (α) denjenigen Winkel darstellt, um
den die Polarisation der aus dem Schlitz (2) in den Po-
larisatorhohlleiter (11) abgestrahlten elektromagneti-
schen Welle gedreht wird.
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